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9. SPESSART-MOFA-CUP – Ganz schön gemausert
Spannende Rennveranstaltungstage am 15./16. Mai 2015 auf dem »Mühlfeld-Ring« in Laufach

Die beteiligten
Firmen unterstützen
diese Präsentation
mit ihren Werbe-

anzeigen, empfehlen
sich mit ihren

Leistungen und
wünschen allen
Beteiligten wie
Besuchern einen

angenehmen
Rennverlauf!

Da schau hin! Seit 2007 ist das sportliche Event »Spes-
sart-Mofa-Cup« (kurz »SMC«) im schlanken Laufachtal
beheimatet. In Sachen Entwicklung undAblauf hat sich

seitdem einiges getan und damit der Veranstaltung zu großer
Bekanntheit und Wertschätzung verholfen. Die Vorfreude ist
aktuell spürbar, wenn Rennbegeisterte aus nah und fern dem
Startschuss zum nunmehr 9. »SMC« entgegenfiebern. Nach
dem letztjährigen Umzug von der bekannten »Seebachtal-
Arena« (im Laufacher Ortsteil Hain gelegen) zum zentraleren
Standort »Mühlfeld-Ring« (nahe der »Turnhalle am Mühlfeld«),
steht dieser auch 2015 wieder für das beliebte Mofa-Rennen
zurVerfügung.Seien Sie am kommendenWochenende herzlich
zum Besuch der Sportveranstaltung willkommen und freuen
sich auf ein Spektakel, welches zu den besonderen Vorzeige-
events zählt.

Den Kinderschuhen entwachsen
Seit März 2014 sind die »SMC«-Macher unter dem Namen
»Spessart-Mofa-Club Hain i. Sp.e.V.« als gemeinnützigerVerein
eingetragen. Obwohl der harte Kern desVereins derzeit nur 10
(!) feste Mitglieder zählt, stehen immer engagierte Helfer parat,
um den komplexen Organisationsplan für den »SMC« umzu-
setzen und einen reibungslosenAblauf zu gewährleisten.Dazu
werden bewährte Details beibehalten, verbesserungswürdige
Dinge verändert und/oder neue wichtige Bestandteile einge-
führt. Das gereifte Rennkonzept und das attraktive Rahmen-
programm gehören zur Erfolgsgeschichte des »SMC«. Für das
Team um den Vereinsvorsitzenden sowie Organisations- und
Rennleiter Michael Eckel – liebevoll auch »Eckelstone« genannt
– ist es immer eine neue Herausforderung, der man sich stellt
und mit reichlich Leidenschaft widmet.
Alljährlich pilgern Scharen an Rennsportbegeisterten ins Lauf-
achtal, um beim großen Mofa-Event »live« dabei zu sein.
Michael Eckel und sein Team sind stolz auf den wachsenden
Erfolg derVeranstaltung,obwohl diese vonAmateuren geplant

und mit überwiegendAmateurfahrern durchgeführt wird.Über-
rascht ist man über die Tatsache, dass der Zulauf zu großen
professionellen Motorsportveranstaltungen bzww. hhoocchh-
klassigenTurnieren und Meisterschaften immer mehr nnaccchhhlllässt.
Dagegen freut man sich über die positive Resonanz bbei Unter-
haltungsevents, wie z.B. Stefan Raabs pfiffiger »WWokkk-WM«,
dessen wildes »Stock-Car-Spektakel« oder eben aauccch über
den urigen »Spessart-Mofa-Cup«, der immer mehr Zuuuspruch
findet und eine stetig anwachsende Fangemeinde vvorwwweist.

Neuer Standort und Mitveranstalter
Durch den Wegfall des langjährigen Renngeländes iim Hainer
Seebachtal, bedingt durch den Tunnelneubau der DDeuuutschen
Bahn und die damit ebenfalls verbundene Neugestaaltuuung des
dortigen Sportareals der DJK Hain, fanden 2014 dieVeerannnstalter
auf dem örtlichen Festgelände am Laufacher Gewerbeeegebiet
»Am Mühlfeld« einen passenden Ausweichplatz,, uuum den
beliebten »SMC« auszurichten. Trotz so mancher UUnkkkenrufe
erwies sich der in »Mühlfeld-Ring« umbenannte Staandddort als
bestens geeignet für das Mofa-Motorsport-Ereignis.Auuuf einer
Streckenlänge von rund 550 Metern bietet der dorrtiggge Mix
aus Schotter-, Sand- undTeerpiste die idealenVorausseetzzzungen
für die Rennteams und ihre Zweitakt-Boliden. Zuddemmm lässt
sich das Areal für die Besucher bestens einsehen und über-
schauen. Ein großes Plus ist auch das überarbeiteete Park-
platzkonzept, das zum einen mit großzügigen Pkw-AAbbbstell-
flächen, zum anderen mit recht kurzen Wegen zum »»MMMühl-
feld-Ring« aufwartet. Bis zu 1.800 begeisterte Zuscchaaauer
pro Veranstaltung wurden schon gezählt. Mit dem SStaaand-
ortwechsel hat sich auch ein neuer Mitveranstalter eeein-
gestellt. Dieser ist seit dem vergangenen Jahr der örttliccche
Turnverein (TV Laufach 1902 e.V.), der sich um die Beewir-
tung der Rennakteure und Besucher kümmert. Damitt tritt
dieser die Nachfolge des DJK-Teams an, das dem »SMMCCC«
von 2007 bis einschließlich 2013 treu zur Seite standd unnnd

mit entsprechender Manpower un-
terstützte.Dafür nochmals ein großes
DDaannkkeesscchhöönn vvoonn MMiicchhaaeell EEcckkeell uunndd
seinen Mitstreitern.
Gerne würden
Rennleiter
Eckel und
seine Mit-
verant-
wortli-
chen das

Fotos: Sammlung Spessart-
Mofa-Club Hain i. Sp. e.V.
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jetzige Rennareal auch künftig nutzen. Das hängt aber von
möglichen Situationen ab, die schwer vorauszusehen sind.
Hoffen wir also das Beste und sehen eventuellen Ereignissen
vorerst einmal gelassen entgegen.

Spessart-Mofa-Cup 2015
In denAnfangsjahren saßen oft heißspornige Mofa-Jockeys im
– oder besser gesagt – auf dem Sattel, die sich in ihrer Jugend
einen Namen als geniale »Frisierer« machten.Heute treten
aufeinander abgestimmte Rennteams mit gut
nierten Fahrern an, um sich beim »Spessart-Mof
Cup« zu qualifizieren und um infolge gegen
weitere erstklassige Mannschaften zu bestehen.
In diesem Jahr sind es 21 Teams die antreten,
um sich einen Platz auf dem Siegertreppchen zu
erkämpfen. Im Vorfeld findet dazu am späten
Freitagnachmittag (15.05.) ab 18.00 Uhr d
entscheidende Qualifikationslauf statt.Am Sams
vormittag (16.05.) geht es nach dem freien Training (von
10.00 bis 11.00 Uhr) ab 13.00 Uhr zu den einzelnen Teamprä-
sentation über.Hierzu stellt der langjährige »SMC«-Moderator
Bernd Hock dem gespannten Publikum die Mannschaften samt
ihren attraktiven »Grid-Girls« vor, die nicht nur die Fahrer bei
guter Laune halten sollen. Ein weiterer Augenschmaus sind
die Cheerleader desAmerican Football-Teams »Aschaffenburg
Stallions«, die mit tollen artistischen Einlagen zum Rahmen-
programm des kurzweiligen Sportevents beitragen. Nach
einem typischen LeMans-Start – bei dem die Fahrer erst zu
ihren Maschinen rennen und die Zündkerze eindrehen müssen
ehe sie die Motoren starten – geht es direkt zum vierstündigen
Rennen über, bei dem es rund 200 (!) Runden zu meistern gilt,
bevor die Zielflagge für die einzelnen Teams fällt. Natürlich
darf man(n und Frau) sich dabei auf den Einsatz eines – wie
immer – recht ausgefallenen »Safety-Cars« freuen, dessen

genaue Details allerdings noch nicht verraten werden.
Nach dem Rennen und der feierlichen Siegerehrung
(gegen 18.30 Uhr) geht es anschließend zum ausge-
lassenen Teil des Rennwochenendes über. Zu leckeren
Speisen und kühlen Getränken serviert die Aschaffen-
burger Band »Miss ‘In Pieces« heiße Hardrock-Songs,
die losgehen und echt mitreißen. Näheres zur Band
gibt’s unter: www.miss-in-pieces.de.

rhaltung auf hohem Niveau
it denAnfangsjahren hat der »Spessart-

Mofa-Cup« inzwischen ein Level erreicht,
den es für die Verantwortlichen zu
halten gilt, ohne an Originalität und
Qualität zu sparen. Ein hohes Niveau im
Bereich der kompletten rennbezogenen
ie sicherheitstechnischen Kriterien sind
anten für ein anspruchsvolles wie faires
,welches allenVorgaben entspricht,was

es im großen Rennsport-Zirkus auch zu erfüllen gibt.
Das ist es, was den Damen und Herren des Organisa-
tionsteams am Herzen liegt, um allen »SMC«-
Freunden auch zukünftig einen spannenden, unter-
haltsamen wie kurzweiligen Erlebnistag im Bereich
Sport und Kultur zu bieten. Dafür lassen sie sich jedes
Jahr Interessantes einfallen und sorgen damit für den
gewissen »Pepp« undWiedererkennungswert gegen-
über Veranstaltungen ähnlicher Art in der Umgebung.
Weitere Informationen zum diesjährigen »Spessart-
Mofa-Cup« finden sich im Internet unter: www.spes-
sart-mofa-cup.de. Wir wünschen allen Beteiligten
ein gutes Gelingen und den Besuchern ein tolles
Freizeitevent.

Ulrich Gatscher // Infos: Michael Eckel
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Kurze Begriffserklärungen
Cheerleading (von engl.: cheer
»Beifall« und to lead »führen«, also
sinngemäß »[das Publikum] zum Beifall
führen«) ist eine Sportart, die aus
Turnelementen, der Akrobatik, des
Tanzes sowie aus Anfeuerungsrufen
besteht.
Die wesentliche Aufgabe der
Cheerleader ist es, bei sportlichen
Veranstaltungen und Wettkämpfen die
eigene Sportmannschaft anzufeuern
und das Publikum zu animieren.
Typische Sportarten, bei denen
Cheerleader auftreten, sind American
Football und Basketball. Doch auch im
Fußball, Handball und sogar Eishockey
wächst die Zahl der Cheerleader-
Gruppen (Squads). Inzwischen werden
Cheerleader auch in anderen
Sportarten immer häufiger gesehen.
(Quelle: Wikipedia)

Unter einem Grid-Girl (auch Race
Queen, Pit Babe, Umbrella,
Paddock) versteht man eine Hostess,
die als fester Bestandteil der
Boxencrew im Motorsport zu
Promotionszwecken eingesetzt wird.
Darüber hinaus kommen sie z.B. nach
den Rennen auch bei Siegerehrungen
zum Einsatz. (Quelle: Wikipedia)
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